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Allgemeines 
 
Die Schulordnung regelt Rechte und Pflichten in den örtlichen Schulbetrieben sowie nach 
Bedarf weitere schulbezogene Pflichten der Schüler und Schülerinnen. (gem. Verordnung des 
Regierungsrates über die Volksschule, 2. Organisationsgrundlagen in den Schulgemeinden, 
§7) 
 
Übergeordnet gelten die Bestimmungen des Gesetzes über die Volksschule des Kantons 
Thurgau. 
 
Die Schulordnung richtet sich nach den Wertvorstellungen, welche im Leitbild der 
Primarschule Altnau aufgeführt sind. 
 
Als grundlegende Verhaltensregeln gelten folgende übergeordnete Schulhausregeln: 
 
Ich trage Sorge zu mir. 
Ich trage Sorge zu dir. 
Ich trage Sorge zu den Sachen. 
 
Diesen Grundregeln werden während des Schuljahres in einer angepassten Lektionenreihe im 
Klassenunterricht verschiedene Schulordnungs- und Klassenzimmerregelungen zugeordnet 
und somit allen Beteiligten bekannt gemacht. Die Eltern werden bei der Anmeldung des 
Kindes in die Primarschule Altnau (Kindergarten bzw. Neueintritt) durch Abgabe der aktuellen 
Unterlagen oder mit Hinweis auf die Schulwebseite informiert. 
 
Die aufgeführten Regelungen und Vorschriften beziehen sich auf den Schulalltag. Für 
ausserschulische Belange gelten separate Dokumente.  

 
 

Register: 
 
1. Umgang 

2. Pause und Pausenplatz 

3. Benützung der Anlagen ausserhalb der Unterrichtszeit 

4. Schulhaus 

5. Turnen 

6. Elektronische Geräte 

7. Bibliothek 

8.  Schulweg 

9. Verschiedenes 
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1. Umgang 
• Wir nehmen Rücksicht aufeinander. 
• Wir respektieren einander und pflegen eine anständige Umgangssprache. 

• Wenn jemand „nein“ sagt, respektieren wir das. Wir akzeptieren ein „HALT!“. 
• Wir tragen Sorge zu den eigenen und den fremden Sachen. 

• Wenn etwas kaputt geht, melden wir es.  
 
2. Pause und Pausenplatz 

• Die Kinder halten sich in der Pause draussen auf dem Schulhaus-, bzw.  
Kindergarten – Areal auf. 

• Es sind Pausenplatzspiele vorhanden, welche wieder ordentlich versorgt werden. 

• Die Toiletten dürfen während der Pause und innerhalb der Öffnungszeiten des 
Schulhauses genutzt werden. 

• Der Pausenplatz (ohne Spielplatz!) wird von einer Klasse wöchentlich gesäubert.  
 
3. Benützung der Schulanlagen ausserhalb der Unterrichtszeit 

• Der Pausenplatz darf nach Schulschluss benützt werden. (siehe Ruheordnung der 
Gemeinde) 

• Die Benützungszeiten der Turnanlage Altinova richten sich nach dem separaten 
Reglement und sind auf der Hinweistafel ersichtlich. 

• Die Verantwortung und Aufsicht obliegt den Erziehungsverantwortlichen. 
 

4. Schulhaus und Schulzimmer 

• Im Schulhaus ist es ruhig und ordentlich.  

• Automatische Öffnungszeiten: 7.15 – 12.10 Uhr, 13.15 – 16.00 Uhr, an den freien 
Nachmittagen bleiben die Türen am 12.15 geschlossen. Ausser die Türe Süd (in 
Richtung Spielplatz) bleibt an den freien Nachmittagen von 13.30 – 14.30 Uhr offen. 

• Im Schulzimmer ist das Tragen von Finken obligatorisch. 
 
5.  Turnen 

• Im Turnunterricht sind Turnschuhe (für Halle und Aussenbereich) für SuS der 1.-6. 
Klasse obligatorisch. Die Lehrperson entscheidet, ob in einzelnen Turnlektionen auf 
Turnschuhe verzichtet werden kann.  

• Es hat eine Garderobe für Mädchen und eine für Knaben. Diese werden getrennt 
benutzt. 

• In den Garderoben ist es ordentlich.  
 

Duschen: 
• Ab der dritten Klasse ist das Duschen nach dem Sportunterricht obligatorisch. Bei 

einer Dispensation informieren die Eltern die Lehrperson schriftlich. 
 
6.  Elektronische Geräte 

• In jedem Klassenzimmer sind die Regeln zur Benutzung des Computers ersichtlich 
und werden mit den Kindern regelmässig besprochen. 

• Das Mitbringen von persönlichen elektronischen Geräten wie Mobiltelefon und 
sonstige Speichermedien ist verboten. Smart Watches müssen bei Schulbeginn 
abgeschaltet in eine entsprechende Box im Schulzimmer gelegt werden und dürfen 
nach Schulschluss (Mittag und Nachmittag) wieder mitgenommen werden.  
 

Bei Exkursionen, Schulreisen, Lagern und besonderen Einsätzen im Schulunterricht 
stellt die leitende Lehrperson die Regeln betreffend elektronische Geräte auf. 
Individuelle Ausnahmen (z.B. aus medizinischen Gründen) regelt je nach Situation die 
Klassenlehrperson oder die Schulleitung. 
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7. Bibliothek 
• Jedes Kind darf vier Bücher, inklusive dem Lesebuch fürs Schulzimmer, ausleihen. 
• Über die Ferien dürfen vier Bücher nach Hause genommen werden. 

• Für verlorene Bücher wird ein Unkostenbeitrag erhoben. 
• Bücher dürfen nur im Schultornister nach Hause genommen werden 

• Am Freitag nach der Schule ist die Bibliothek für alle Kinder geöffnet. Die 
Bibliothekarin oder eine Stellvertretung ist anwesend. 

 
8. Schulweg 

• Die Organisation für den Schulweg bestimmen die Erziehungsverantwortlichen und 
sie tragen dafür die Verantwortung. 

• Ab der 1. Klasse dürfen Kinder, die mehr als 1 Kilometer (Luftlinie) vom Schulhaus 
entfernt wohnen, mit dem Fahrrad zur Schule kommen. (Der Plan ist auf der Webseite 
zu finden) 

• Für Schäden an den Fahrrädern übernimmt die Schule keine Haftung. 
• Skateboards, Scooter und Skates bleiben zu Hause.  
• Von den Herbst- bis zu den Frühlingsferien kommen die Kinder mit einer Leuchtweste 

in die Schule. Sie tragen diese am Morgen und Nachmittag. 
 
9.  Verschiedenes 

• Wir verzichten auf dem ganzen Schulareal inkl. Turnhalle Altinova sowie innerhalb 
aller Gebäude und Schulzimmer auf das Kaugummi kauen. 

• Bei Schulanlässen mit dem Velo werden Helme getragen. Die Schule stellt fehlende 
Helme zur Verfügung. 

• Im Skilager ist das Tragen des Helmes obligatorisch. 

• Die Kinder kommen ordentlich und passend angezogen in die Schule und ziehen 
Mützen (Caps) in der Garderobe ab. 

 
 
 
 
Altnau, 22. Januar 2024 
 
 
 
Die Schulbehörde Primarschule Altnau 


